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Radsport: Unheilige Dreifaltigkeit
Rom. Lance Armstrong will einen eigenen Rennstall. So schnell wie möglich.
»Ich will Besitzer, Sportdirektor und Radfahrer sein«, teilte der 37jährige in
der Gazzetta dello Sport vom Dienstag mit. Es sei »schwierig, von Sponsoren
Geld zu erhalten«, räumte der Texaner ein. Findet sich kein Hauptsponsor,
trägt das Team den Namen seiner Krebsstiftung. Ausführlicher will Armstrong
im Juli werden. Er hält die Tour de France für einen angemessenen Rahmen.
Momentan fährt er für den kasachischen Rennstall Astana. Angeblich ohne
Vertrag und Gehalt.
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